
GESELLSCHAFT FÜR PSYCHOHISTORIE UND POLITISCHE PSYCHOLOGIE (GPPP)

„Kriege verstehen - 

und was man gegen sie tun kann

Videoaufnahmen der Vorträge der 40. Jahrestagung  -  27. - 28. Juni 2026 

Video 1: Ludwig Janus      (Dauer 40:52)
Entwicklungsneurologischer Hintergrund von Gewalt und Krieg

Video 2: Ralf Vogt      (Dauer 31:59)
Der innerseelische Krieg - Zur Psychodynamik von innerer und äußerer
traumatischer Gewalterfahrung und dem Vernichtungsagieren

Video 3: Christian Lackner      (Dauer 31:38)
Psychodynamik von Kriegen bei Lloyd deMause

Video 4: Götz Egloff       (Dauer 37:06)
Medienkriege - von Lloyd de Mause zu Jean Baudrillard

Video 5: Juhani Ihanus      (Dauer 37:48)
Die Psychodynamik des Russisch–Ukrainischen Krieges

Video 6: Sven Fuchs       (Dauer 41:28)
Kindheitsursprünge von Kriegen. Oder: Sind Kriege einfach die bloße
Fortsetzung innerfamiliärer Gewalt und Destruktivität mit anderen Mitteln?

Video 7: Christoph Seidler      (Dauer 37:45)
Geschichte gegen unseren Willen und hinter unserem Rücken 
am Beispiel der Soldatenmatrix

Video 8: Otto Teischel      (Dauer 64:06)
Der beschämte Mensch und das Drama der Gewalt

Video 9: Kurt Theodor Oehler      (Dauer 39:06)
Warum hat es eigentlich zwei Weltkriege gegeben?

Video 10: Peter Gowin      (Dauer 24:43)
Quelle und Bedeutung geschichtlichen Wandels

Video 11: Angelika Claußen      (Dauer 41:04)
Militärische Konflikte und ihre psychischen Folgen – 
welche Ansätze zur Prävention halten Psychiatrie und Psychotherapie bereit?

Video 12: Klaus Evertz       (Dauer 35:47)
Von pränataler Ambivalenz zu globalen Kooperationsmustern

Video 13: Linda Weise      (Dauer 48:10)
Friedenskultur: Nur eine Trance entfernt

Die Videos können per E-Mail  Tagung@psychohistorie.de   als Gesamtpaket für € 40,-- 

bestellt werden und stehen dann 12 Wochen zur Verfügung.
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